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Stadt Lohne 
Die Bürgermeisterin 
 

Vorlage 
 

Vorlage Nr.: 20/045/2023 
 
 

Federführung: Abt. 20 - Finanz- und Haushaltsabteilung Datum: 17.11.2023 
Verfasser: Hermann Theder AZ: 2/20/Th/Bau 

 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Ausschuss für Finanzen, Lie-
genschaften und Wirtschafts-
förderung 

28.11.2023 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss 05.12.2023 Vorberatung 
RAT 13.12.2023 Entscheidung 

 
 
 
Gegenstand der Vorlage 

Zuschussantrag der Musikschule Lohne e. V. für die Jahre 2024 - 2026 
 
Sachverhalt: 
 
Die Musikschule Lohne e.V. ist wie alle Musikschulen neben den Unterrichtsentgelten auf 
eine nennenswerte Unterstützung aus öffentlichen Mitteln angewiesen. Eine kostendeckende 
Erhebung von Unterrichtsentgelten ist aus sozialen Gründen nicht möglich, oder der Unter-
richt wäre so teuer, dass er nur von einem deutlich kleineren Kreis von Schülerinnen und 
Schülern besucht werden könnte.  
Für den Zeitraum 2021 – 2023 erhielt die Musikschule Lohne e. V. von der Stadt Lohne ei-
nen jährlichen Zuschuss in Höhe von 400.000 €. Hinzu kam ein für diese Jahre befristeter 
Investitionszuschuss zur Anschaffung von Musikinstrumenten. Zusätzlich werden der Musik-
schule die Räume der Von-Galen-Schule einschließlich Nebenkosten kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt. 
 
Der Landkreis Vechta hat seinen jährlichen Zuschuss für die Jahre 2023-2025 von bisher 
103.781 € auf nunmehr 135.300 Euro erhöht. Das Land Niedersachsen förderte die Musik-
schule zuletzt mit jährlich ca. 22.000 €, verkündete aber in der letzten Woche eine Erhöhung 
seiner Landesförderung von 1,1 Mio. € auf 3,1 Mio. € pro Jahr.  
Die Unterrichtsentgelte belaufen sich nach einer im April 2023 vorgenommenen Erhöhung 
auf 450.000 € pro Jahr. 
 
Die Musikschule Lohne hat im Rahmen der Erstellung ihres Haushaltsplans für das Jahr 
2024 beantragt, den Zuschuss ab dem Jahr 2024 zu erhöhen. Konkret wird ein Zuschuss in 
Höhe von 480.000 € sowie eine Dynamisierung in Höhe der jeweiligen Gehaltserhöhung im 
öffentlichen Dienst beantragt. 
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Der Antrag wird begründet mit den gestiegenen und weiter steigenden Kosten insbesondere 
im Personalbereich, die ohne den erhöhten Ausgleich der Stadt Lohne zu einem erheblichen 
Defizit für den Verein führen würden.  Von den Gesamtausgaben der Musikschule entfallen 
ca. 95 % auf die Personalkosten, die wiederum 1:1 von den abgeschlossenen Tarifverträgen 
des Öffentlichen Dienstes abhängig sind. 
 
 
Nach den vorgelegten Zahlen konnte das Jahr 2022 noch mit einem Überschuss von 
25 Tsd. € abschließen. Nach jetziger Hochrechnung wird für das Rechnungsjahr 2023 ein 
Defizit von 26 Tsd. € erwartet.  
 
Im Haushaltsplan 2024 beläuft sich das erwartete Jahresdefizit 2024 des Vereins auf ca. 
8.300  €, sogar bei einer Erhöhung des städtischen Zuschusses von 400.000 € auf beantrag-
te 480.000 €. In der Dreijahresplanung werde der jetzige Rücklagenbestand laut Antrag bis 
Ende 2026 voraussichtlich wieder aufgezehrt sein.  
Eine Zuschusserhöhung auf 480.000 € pro Jahr ab 2024 sei zur Zahlung der künftig zu er-
wartenden Ausgaben und zur Planungssicherheit für den Verein notwendig.  
 
Verwaltungsseitig wird eine deutliche Zuschusserhöhung befürwortet, der durch die hervor-
ragende Arbeit der Musikschule Lohne gerechtfertigt erscheint. Da die Gesamtausgaben im 
gleichen Maß wie die Gehaltsentwicklung im öffentlichen Dienst steigen, erscheint eine Dy-
namisierung für die Jahren 2025 und 2026 nachvollziehbar.  
Erhebliches Einsparpotential bei gleichbleibender Quantität und Qualität des Leistungsum-
fangs sind nach Einschätzung der Verwaltung nicht absehbar. Durch die Gründung eines 
Fördervereins besteht seit 2022 eine größere Möglichkeit zur Einwerbung von privaten 
Spenden, die aber den öffentlichen Zuschuss nicht wesentlich mindern können. 
 
Bei der Beratung sollte auch im Auge behalten werden, dass die Höhe des Landkreis-
Zuschusses als eine weitere wesentliche Finanzierungsquelle in naher Zukunft aus Sicht der 
Stadtverwaltung einer grundsätzlichen Diskussion bedarf. Hier wird spätestens ab 2026 eine 
grundsätzliche Verteilungssymmetrie mit der Finanzierung der Kreismusikschule Vechta e.V. 
angestrebt. Die Landkreis-Förderung war pauschal mit Wirkung ab dem 1.1.2023 um 30 % 
erhöht worden, als die derzeitigen Lohnsteigerungen noch nicht absehbar waren.  
 
Weiterhin wird vorgeschlagen, auch für die Jahre 2024 - 2026 einen Zuschuss für Ersatzin-
vestitionen für Instrumente in Höhe von jährlich 10.000 € zu gewähren. 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Musikschule Lohne e. V. erhält im Jahr 2024 einen laufenden Zuschuss in Höhe von 
480.000 € pro Jahr. Dieser wird in den Jahren 2025 und 2026 gemäß der Gehaltsentwick-
lung im maßgeblichen Tarifvertrag des Öffentlichen Dienstes erhöht.  
 
Die Musikschule erhält zudem einen jährlichen investiven Zuschuss für die Anschaffung von 
Instrumenten von 10.000 €. 
 
 
 
Kühling 
Allgemeiner Vertreter 
Der Bürgermeisterin 
 
Anlagenverzeichnis: 
 

Zuschussantrag 
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